
    
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind das Volk, das sich so was gefallen lässt! 

Bernd Zellers neuer Cartoonband „Wir sind das Volk, das sich so 
was gefallen  lässt!“ aus dem Solibro Verlag zeigt anschaulich: 
Schon 30 Jahre nach der bisher letzten deutschen Diktatur ist die 
grundgesetzliche Freiheit gefährdet. 

 

Das Buch: Vor dreißig Jahren waren wir das Volk, dann ein Volk, und jetzt gibt 

es so was wie Volk gar nicht, jedenfalls ist es Politikern und Journalisten völlig 

unbekannt. Das muss eine Demokratie aushalten. Manche haben aber den Ein‐

druck, als müsse das Volk viel mehr aushalten als die Demokratie. 

Bernd Zeller präsentiert  in  seinem mittlerweile 9. Werk bei Solibro mit ge‐

wohnt lässigem Strich und entlarvendem Wort ein satirisches Kaleidoskop des 

zeitgenössischen  Irrsinns,  der  Politik  und  Gesellschaft mittlerweile  zuneh‐

mend ergreift. Eigentlich überbietet Satire gerne  ihren Gegenstand. Doch  in 

Zeiten, in denen sich die Wirklichkeit fast täglich durch immer absurdere Ent‐

wicklungen selbst überbietet, können nur die Meister ihres Fachs mithalten. 

Bernd Zeller jedenfalls vermag es, die schon allein  logisch betrachtet wider‐

sprüchlichen Auswüchse antidemokratischer Ideologien zu entlarven, imper‐

tinente Anmaßungen gesellschaftlicher Akteure der Lächerlichkeit preiszuge‐

ben und damit dem Betrachter und Leser vor allem die Gewissheit zurückzu‐

geben, dass er seiner Wahrnehmung vertrauen kann. Denn vom rechten Weg 

der Logik, Vernunft und Humanität droht nur der abzukommen, der diese Car‐

toons nicht versteht oder gar für „nicht hilfreich“ hält. 

 

Der Autor und Zeichner:  

Seit 1993 ist Bernd Zeller Karikaturist u. a. für zitty, Die Welt, Süddeutsche Zei‐

tung, Die Presse oder Focus. Parallel schrieb er seit 1994 als Gag‐Autor für Late‐

Night‐Shows, wie die Harald Schmidt‐Show. 1999 folgte ein Intermezzo als Eu‐

lenspiegel‐Redakteur. 2000 war er Titanic‐Redakteur mit anschließender fester 

freier Mitarbeit. 2004 folgte die Wiedergründung der Satirezeitschrift pardon, 
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deren Herausgeber er bis 2007 war. Ausstellungen seiner subversiven Werke 

fanden im Thüringer Landtag, im Greizer Satirikum oder auf der Caricatura  in 

Kassel statt. Zeller verfasste zudem mehrere Kinderbücher und Satiren. Bei So‐

libro sind bislang erschienen: Lost Merkel. Die verrückte Entführung der unheim‐

lichen Kanzlerin (2013), Hat sich die Wende überhaupt gelohnt? Der große Ver‐

gleich DDR ‐ EU (2014), Presseshow. So sind nicht alle Journalisten (2016), Die 

Gendermerie kommt  (2017), Deutschlantis  (2017), Die Opportunitäter  (2018), 

Generation GroKo (2018), Die Sprache des Grünen Reiches (2019) und Wir sind 

das Volk, das sich so was gefallen lässt! (2020). 

 
Bibliographische Daten 

Bernd Zeller: Wir sind das Volk, das 
sich so was gefallen lässt! 
Münster: Solibro Verlag 1. Aufl. 2020 
[Satte Tiere Bd. 10]  
ISBN 978-3-96079-071-6; Hardcover; 
148 x 210 cm; 68 Seiten; mit 61 Car-
toons von Bernd Zeller; Preis: 16 Euro 
(D), 16,50 (A), 20,00 (CH), 
Originalausgabe. Auch als E-Book er-
hältl.: eISBN 978-3-96079-072-3 
Preis: 4,99 € (D)  

Informationen & Leseproben unter: 
www.solibro.de 
Erhältlich (oder über Nacht bestellbar) 
in allen Buchhandlungen in Deutsch-
land, Österreich, Schweiz sowie bei 
Internetbuchhändlern 
 

 

 


